
MAXHÜTTE-HAIDHOF. Mit dem Erringen
der Meisterschaft in der Landesliga
Nord-Ost möchten die Faustballer des
FC Maxhütte-Haidhof an diesem
Sonntag ein gelungenes Saisonfinale
feiern. Und die Vorzeichen dafür ste-
hen ganz gut, da die FCler mit 18:2
Punkten und 29:10 Sätzen – bei zwei
noch ausstehenden Spielen – gegen-
über dem Zweitplatzierten TV Kir-
chenlamitz (18:6 Sätze und 31:18 Sät-
ze) klar auf Tabellenplatz 1 stehen.

Lediglich ein Satz muss auf Seiten
des FC Maxhütte-Haidhof jetzt noch
gewonnen werden, um endgültig die
Meisterschaft feiern zu können. Ziel
ist es aber, bei einem Heimspiel dann
auch beide Spiele zu gewinnen, so Ab-
teilungsleiter Ralf Schweidler. Dies
sollte gegen den TV Herrnwahlthann
und gegen den TV Seußen, die beide in
der Vorrundemit jeweils 3:1 Sätzen be-
siegt wurden, auch möglich sein. Be-
ginn ist Sonntag um 10 Uhr auf dem
Gelände des FCMaxhütte-Haidhof.
AUFSTELLUNG:MarcoHerrmann, Bernd
Namislo, Michael Paper, Ralf Schweid-
ler, Thomas Paper, Klaus Namislo und
Bertram Fischer. (bat)

Der Titel ist
greifbar nah
FAUSTBALLDer FCMaxhütte-
Haidhof lädt zum Saisonfi-
nale – undwill seine beiden
Heimspiele gewinnen.

SCHWANDORF/REGENSBURG. Bei den
Oberpfalzmeisterschaften der Mehr-
kämpfer, die am 17. und 18. Juli in Re-
gensburg stattfanden, konnten die Da-
men der LAG Schwandorf im Sieben-
kampf mit einem zweiten und einem
vierten Platz überzeugen.

Zum ersten Mal in ihrer Sportler-
karriere wagten sich Franziska Nöß-
ner und Sabrina Lehner an einen Sie-
benkampf. Nach reichlich Technik-
training in den vergangenen Wochen,
fuhren die beiden Frauen zu den Ober-
pfalzmeisterschaften der Mehrkämp-
fer nach Regensburg. Am ersten Tag
stand zu Beginn der 100-m-Hürdenlauf
auf dem Programm. Hier konnte Nöß-
ner gleich ein Zeichen setzen und kam
mit 17,85 sec ins Ziel. Etwas langsamer
war Sabrina Lehner, die 22,20 sec
brauchte. Dannach folgte der Hoch-

sprung. Hier blieb Lehner mit über-
sprungenen 1,44 m etwas unter ihren
Möglichkeiten, war aber doch im vor-
deren Feld der Hochspringerinnen da-
bei. Nößner sprang persönliche Best-
leistung mit 1,40 m und konnte sich
weiter in der Spitzengruppe positio-
nieren. Bei mittlerweile äußerst
schwülem Wetter traten die Damen
zum Kugelstoßen an. Hier hatte Leh-
ner wieder die Nase vorn und konnte

die Kugel auf 8,07 m stoßen. Ihre Ver-
einskameradin kam auf einen Meter
weniger und 7,02 m. Die Abschlussdis-
ziplin am ersten Tag des Siebenkamp-
fes ist der 200-m-Lauf. Die Sprinterin
Franziska Nößner konnte hier klar ge-
winnen. In einem überlegenen Ren-
nen, ohne ernsthafte Konkurrenz, er-
zielte sie eine neue persönliche Best-
zeit mit 27,01 sec. Lehner kam noch
mit guten 29,37 sec. ins Ziel.

Am zweiten Tag trafen sich die
Mehrkämpferinnen wieder an der
Sportanlage am Weinweg und traten
zunächst zumWeitsprung an. Franzis-
ka Nößner knöpfe an die guten Leis-
tungen der Vortages an und kam mit
4,69m knapp an ihre persönliche Best-
leistung heran. Eine neue Saisonbest-
leistung sprang Sabrina Lehner mit
4,38 m. In der vorletzten Disziplin ver-
sammelten sich die die jungen Damen
zum Speerwerfen. Die beiden Schwan-
dorferinnen blieben etwas unter ihren
Möglichkeiten und erzielten 16,20 m
(Lehner) und 15,30m (Nößner).

Nun kam alles auf den abschließen-
den 800-m-Lauf an. Da vom Veranstal-
ter keine Zwischenstände bekannt ge-
geben wurden, war man sich über die
Punktestände im Unklaren. Die bei-

den Schwandorferinnen liefen trotz-
dem ein beherztes Rennen und kamen
mit jeweils neuen Bestzeiten ins Ziel.
Nößner erzielte 2:43,31 Minuten, und
Lehner kam 2:53,80Minuten.

Jetzt begann das Warten bis zur Be-
kanntgabe der Endergebnisse. Franzis-
ka Nößner wurde überraschend Vize-
Oberpfalzmeisterin mit 3277 Punkten.
Sie hatte lediglich fünf Punkte weni-
ger als die Siegerin. Sabrina Lehner er-
zielte 2644 Punkte und schrammte
mit Platz 4 knapp am Stockerl vorbei.

Am Wochenende werden Athleten
der LAG/TSV Schwandorf nach Mün-
chen reisen, um an den Bayerischen
Meisterschaften der Aktiven und Ju-
gend teilzunehmen. Hier wird Franzis-
ka Nößner über 100 m an den Start ge-
hen. Zum ersten Mal bei Bayerischen
starten die Schülerinnen starten. Die
4x100-m-Staffel wird in der Besetzung
Milena Garhamer, Magdalena Herbst,
Daniela Gantschir und Sophia Hutzler
versuchen, das Finale zu erreichen.
Magdalena Herbst wird auch über die
100 m Einzel starten. Die beiden W13-
Schülerinnen Milena Garhamer und
Elisa Leitner werden ersuchen, sich
mit den besten bayerischen 2000-m-
Läuferinnen derW14 zumessen.

NößnerVize-Oberpfalzmeister imSiebenkampf
LEICHTATHLETIK Bei den Ober-
pfalzmeisterschaften der
Mehrkämpfer überzeugen
die Damen der LAG Schwan-
dorf im Siebenkampfmit ei-
nem 2. und einem 4. Platz.

Franziska Nößner ist Bezirks-Zweite.
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SPORT IN KÜRZE

Haselbach sucht Spieler
HASELBACH.Die E-Jugend sucht zur
neuen Saison Fußballer Jahrgang 1997
bis 2000 oder Vereine, die Gastspieler
bereitstellen. Infos bei Jugendleiter
Hirzinger, Tel. (01 79) 5 92 45 40.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Dritte „Fußballgaudi“
DIETERSKIRCHEN.Heute, Samstag, star-
tet die dritte Dieterskirchener „Fuß-
ballgaudi“mit dem Finanz-Schuller-
Cup der B-Junioren. Unter der Schirm-
herrschaft von Josef Schullermessen
sich ab 13Uhr die FT Rosenheim, die
JFG Schwarzachtal, der TSVWinklarn
und der gastgebende TSV. Um 18Uhr
spielen die AH ein Freundschaftsspiel
gegenOberviechtach. Ein gemütliches
Beisammensein beimVereinsabend
für alle beschließt den Tag. Der Sonn-
tag beginnt um 10Uhrmit demABC-
Turnier: A-Jugend, B-Juniorinnen und
C-Jugend spielen ein Blitzturnier aus.
Um 13Uhr beginnt die TSV-Weltmeis-
terschaft, bei der die Jahrgänge ab 1997
ein Turnier spielen. Um 16Uhr bezie-
hungsweise 18Uhr bestreiten zweite
und ersteMannschaft ein Vorberei-
tungsspiel gegen den SV Bernried. Für
das leiblicheWohl ist während der
beiden Tage bestens gesorgt. (gbe)

SCHWANDORF/NEUBRANDENBURG. Erst-
mals seit dem Jahr 2001 fanden die
IWWF Wakeboard World Champion-
ships wieder in Deutschland statt. Die
besten Rider reisten nach Neubran-
denburg. Australien, Israel, Russland
und die europäischen Top-Teams aus
Großbritannien und den Niederlan-
den zeigten den rund 2500 Zuschauern
ihre besten Tricks. Bei den Wakeska-
tern ging es um den Titel des Masters
Of The Universe. Als Gastgeberland
war das deutsche Team besonders mo-
tiviert. Den TeamWeltmeistertitel ver-
passten sie nur knapp um 40 Punkte –
hier siegte Großbritannien.

Der Finaltag der IWWFWakeboard
Worlds 2010 wurde den hohen Erwar-
tungen vollauf gerecht. Bereits in den
Qualifikationen und Vorrunden deu-
tete sich an, dass der Reitbahnsee ein
Wakeboard-Event der Spitzenklasse
erleben würde. In den Königsklassen
Junior Men und Open Men kam es zu
Herzschlagduellen. Nick Davies ge-
wann in einem unglaublich knappen

Finish vor dem Israeli Lior Sofer und
darf sich jetzt amtierender IWWF und
WWAWorld Champion nennen, d.h.,
er ist der Champion aller Klassen, den
es ab jetzt zu schlagen gilt. Aus deut-
scher Sicht konnte der Deutsche Meis-
ter Dominik Gührs einen beachtli-
chen dritten Platz erzielen.

Von den vier einheimischen Mit-
gliedern des deutschen Teams kämpf-
ten sich zwei Talente aufs Treppchen:

Lena Bösl (15) aus Bruck erreichte
bei ihrem ersten internationalen Con-
test den sensationellen 2. Platz und si-
cherte sich damit die Silbermedaille in
der GruppeWakeboard-Girls. Sie hatte
sich erst vor wenigen Wochen durch
den Sieg in der Deutschen Meister-
schaft für die WM qualifizieren kön-
nen (die MZ berichtete). Besonders ih-
re sehr hohen und immer sauber aus-
geführten Inverts (Sprünge, bei dem
das Wakeboard höher als der Kopf ist)
brachtenwertvolle Punkte.

Andy Kolb (21) aus Burglengenfeld,
mehrfacher Deutscher Meister und
Europameister 2009 im Wakeskaten
(Fahren ohne Bindung!) stürzte jeweils
in den beiden Finalläufen, konnte aber
durch sehr viele, vor den Stürzen prä-
zise ausgeführten Tricks genug Punk-
te sammeln, um den zweiten Platz si-
cher zu erreichen. Der Goldmedaillen-
gewinner Daniel Grant (GBR) fuhr bei-
de Finalläufe fehlerfrei durch und war
deshalb nichtmehr einzuholen.

BöslundKolbZweitebeiWakeboard-WM
WAKEBOARD 15-jährige Brucke-
rin und erfahrener Titel-
sammler aus Burglengenfeld
setzen sich bei denWorld
Championships in Neubran-
denburg bestens in Szene.

Lena Bösl (15) aus Bruck (links) als Zweite stolz auf dem Siegertreppchen

Andy Kolb bei der Wallride: Er ließ sich auch durch kleinere Missgeschicke nicht aus der Ruhe bringen und wurde in Neubrandenburg sicherer Zweiter.

PFREIMD. Vier Medaillen holten die
deutschen Bogenschützen bei den Ju-
nioren-EM in Winnenden. Zweimal
Gold und zweimal Bronze waren die
Ausbeute. Lukas Maier aus Pfreimd
war mit dem Recurvebogen auf Platz
17 bester Deutscher bei denKadetten.

LukasMaier stark

Lukas Maier war gut in Form.
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ERGEBNISSE

Open Ladies Wakeboard: 1. Kirsteen Mitchel,
66.33, GBR; 2. Lauren Ormsby, 60.67, AUS;66.33, GBR; 2. Lauren Ormsby, 60.67, AUS;
3. Angelika Schriber, 54.33, AUS. Junior Ladies
Wakeboard: 1. Sophia Marie Reimers, 76.33,
GER; 2. Cosima Giemza, 71.33, GER; 3. Anna-
Laura Brabänder, 70.80, GER.Girls Wake-
board: 1. Chloe Goudie, 83.00, GBR; 2. Lena
Bösl, 67.33, GER; 3. Jaimi Oxlade, 62.67, AUS.
Open Men Wakeboard: 1. Nick Davies, 74.00,
GBR; 2. Lior Sofer, 71.67 ISR; 3. Dominik Gührs,

69.33, GER. Junior Men Wakeboard: 1. Frédé-
ric von Osten, 90.00, GER; 2. Rocco Van Stra-
ten, 82.00, NED; 3. Declan Clifford, 68.33, GBR.
Boys Wakeboard: 1. Daniel Grant, 86.67, GBR;
2. Niko Kasper, 80.00, GER; 3. Freddie Carter,
77.00, GBR.Open Men Wakeskate: 1. Daniel
Grant, 78.33, GBR; 2. Andy Kolb, 62.33, GER;
3. Kevin Cobb, 60.33, AUT. Junior Men Wakes-
kate: 1. Tarik Ghoniem, 73.67, GER; 2. Marcel
Tilwitz, 71.00, GER; 3. Elias Erkan, 69.00, GER.
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MAXHÜTTE-HAIDHOF. Mit dem Erringen
der Meisterschaft in der Landesliga
Nord-Ost möchten die Faustballer des
FC Maxhütte-Haidhof an diesem
Sonntag ein gelungenes Saisonfinale
feiern. Und die Vorzeichen dafür ste-
hen ganz gut, da die FCler mit 18:2
Punkten und 29:10 Sätzen – bei zwei
noch ausstehenden Spielen – gegen-
über dem Zweitplatzierten TV Kir-
chenlamitz (18:6 Sätze und 31:18 Sät-
ze) klar auf Tabellenplatz 1 stehen.

Lediglich ein Satz muss auf Seiten
des FC Maxhütte-Haidhof jetzt noch
gewonnen werden, um endgültig die
Meisterschaft feiern zu können. Ziel
ist es aber, bei einem Heimspiel dann
auch beide Spiele zu gewinnen, so Ab-
teilungsleiter Ralf Schweidler. Dies
sollte gegen den TV Herrnwahlthann
und gegen den TV Seußen, die beide in
der Vorrundemit jeweils 3:1 Sätzen be-
siegt wurden, auch möglich sein. Be-
ginn ist Sonntag um 10 Uhr auf dem
Gelände des FCMaxhütte-Haidhof.
AUFSTELLUNG:MarcoHerrmann, Bernd
Namislo, Michael Paper, Ralf Schweid-
ler, Thomas Paper, Klaus Namislo und
Bertram Fischer. (bat)

Der Titel ist
greifbar nah
FAUSTBALLDer FCMaxhütte-
Haidhof lädt zum Saisonfi-
nale – undwill seine beiden
Heimspiele gewinnen.

SCHWANDORF/REGENSBURG. Bei den
Oberpfalzmeisterschaften der Mehr-
kämpfer, die am 17. und 18. Juli in Re-
gensburg stattfanden, konnten die Da-
men der LAG Schwandorf im Sieben-
kampf mit einem zweiten und einem
vierten Platz überzeugen.

Zum ersten Mal in ihrer Sportler-
karriere wagten sich Franziska Nöß-
ner und Sabrina Lehner an einen Sie-
benkampf. Nach reichlich Technik-
training in den vergangenen Wochen,
fuhren die beiden Frauen zu den Ober-
pfalzmeisterschaften der Mehrkämp-
fer nach Regensburg. Am ersten Tag
stand zu Beginn der 100-m-Hürdenlauf
auf dem Programm. Hier konnte Nöß-
ner gleich ein Zeichen setzen und kam
mit 17,85 sec ins Ziel. Etwas langsamer
war Sabrina Lehner, die 22,20 sec
brauchte. Dannach folgte der Hoch-

sprung. Hier blieb Lehner mit über-
sprungenen 1,44 m etwas unter ihren
Möglichkeiten, war aber doch im vor-
deren Feld der Hochspringerinnen da-
bei. Nößner sprang persönliche Best-
leistung mit 1,40 m und konnte sich
weiter in der Spitzengruppe positio-
nieren. Bei mittlerweile äußerst
schwülem Wetter traten die Damen
zum Kugelstoßen an. Hier hatte Leh-
ner wieder die Nase vorn und konnte

die Kugel auf 8,07 m stoßen. Ihre Ver-
einskameradin kam auf einen Meter
weniger und 7,02 m. Die Abschlussdis-
ziplin am ersten Tag des Siebenkamp-
fes ist der 200-m-Lauf. Die Sprinterin
Franziska Nößner konnte hier klar ge-
winnen. In einem überlegenen Ren-
nen, ohne ernsthafte Konkurrenz, er-
zielte sie eine neue persönliche Best-
zeit mit 27,01 sec. Lehner kam noch
mit guten 29,37 sec. ins Ziel.

Am zweiten Tag trafen sich die
Mehrkämpferinnen wieder an der
Sportanlage am Weinweg und traten
zunächst zumWeitsprung an. Franzis-
ka Nößner knöpfe an die guten Leis-
tungen der Vortages an und kam mit
4,69m knapp an ihre persönliche Best-
leistung heran. Eine neue Saisonbest-
leistung sprang Sabrina Lehner mit
4,38 m. In der vorletzten Disziplin ver-
sammelten sich die die jungen Damen
zum Speerwerfen. Die beiden Schwan-
dorferinnen blieben etwas unter ihren
Möglichkeiten und erzielten 16,20 m
(Lehner) und 15,30m (Nößner).

Nun kam alles auf den abschließen-
den 800-m-Lauf an. Da vom Veranstal-
ter keine Zwischenstände bekannt ge-
geben wurden, war man sich über die
Punktestände im Unklaren. Die bei-

den Schwandorferinnen liefen trotz-
dem ein beherztes Rennen und kamen
mit jeweils neuen Bestzeiten ins Ziel.
Nößner erzielte 2:43,31 Minuten, und
Lehner kam 2:53,80Minuten.

Jetzt begann das Warten bis zur Be-
kanntgabe der Endergebnisse. Franzis-
ka Nößner wurde überraschend Vize-
Oberpfalzmeisterin mit 3277 Punkten.
Sie hatte lediglich fünf Punkte weni-
ger als die Siegerin. Sabrina Lehner er-
zielte 2644 Punkte und schrammte
mit Platz 4 knapp am Stockerl vorbei.

Am Wochenende werden Athleten
der LAG/TSV Schwandorf nach Mün-
chen reisen, um an den Bayerischen
Meisterschaften der Aktiven und Ju-
gend teilzunehmen. Hier wird Franzis-
ka Nößner über 100 m an den Start ge-
hen. Zum ersten Mal bei Bayerischen
starten die Schülerinnen starten. Die
4x100-m-Staffel wird in der Besetzung
Milena Garhamer, Magdalena Herbst,
Daniela Gantschir und Sophia Hutzler
versuchen, das Finale zu erreichen.
Magdalena Herbst wird auch über die
100 m Einzel starten. Die beiden W13-
Schülerinnen Milena Garhamer und
Elisa Leitner werden ersuchen, sich
mit den besten bayerischen 2000-m-
Läuferinnen derW14 zumessen.

NößnerVize-Oberpfalzmeister imSiebenkampf
LEICHTATHLETIK Bei den Ober-
pfalzmeisterschaften der
Mehrkämpfer überzeugen
die Damen der LAG Schwan-
dorf im Siebenkampfmit ei-
nem 2. und einem 4. Platz.

Franziska Nößner ist Bezirks-Zweite.
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SPORT IN KÜRZE

Haselbach sucht Spieler
HASELBACH.Die E-Jugend sucht zur
neuen Saison Fußballer Jahrgang 1997
bis 2000 oder Vereine, die Gastspieler
bereitstellen. Infos bei Jugendleiter
Hirzinger, Tel. (01 79) 5 92 45 40.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Dritte „Fußballgaudi“
DIETERSKIRCHEN.Heute, Samstag, star-
tet die dritte Dieterskirchener „Fuß-
ballgaudi“mit dem Finanz-Schuller-
Cup der B-Junioren. Unter der Schirm-
herrschaft von Josef Schullermessen
sich ab 13Uhr die FT Rosenheim, die
JFG Schwarzachtal, der TSVWinklarn
und der gastgebende TSV. Um 18Uhr
spielen die AH ein Freundschaftsspiel
gegenOberviechtach. Ein gemütliches
Beisammensein beimVereinsabend
für alle beschließt den Tag. Der Sonn-
tag beginnt um 10Uhrmit demABC-
Turnier: A-Jugend, B-Juniorinnen und
C-Jugend spielen ein Blitzturnier aus.
Um 13Uhr beginnt die TSV-Weltmeis-
terschaft, bei der die Jahrgänge ab 1997
ein Turnier spielen. Um 16Uhr bezie-
hungsweise 18Uhr bestreiten zweite
und ersteMannschaft ein Vorberei-
tungsspiel gegen den SV Bernried. Für
das leiblicheWohl ist während der
beiden Tage bestens gesorgt. (gbe)

SCHWANDORF/NEUBRANDENBURG. Erst-
mals seit dem Jahr 2001 fanden die
IWWF Wakeboard World Champion-
ships wieder in Deutschland statt. Die
besten Rider reisten nach Neubran-
denburg. Australien, Israel, Russland
und die europäischen Top-Teams aus
Großbritannien und den Niederlan-
den zeigten den rund 2500 Zuschauern
ihre besten Tricks. Bei den Wakeska-
tern ging es um den Titel des Masters
Of The Universe. Als Gastgeberland
war das deutsche Team besonders mo-
tiviert. Den TeamWeltmeistertitel ver-
passten sie nur knapp um 40 Punkte –
hier siegte Großbritannien.

Der Finaltag der IWWFWakeboard
Worlds 2010 wurde den hohen Erwar-
tungen vollauf gerecht. Bereits in den
Qualifikationen und Vorrunden deu-
tete sich an, dass der Reitbahnsee ein
Wakeboard-Event der Spitzenklasse
erleben würde. In den Königsklassen
Junior Men und Open Men kam es zu
Herzschlagduellen. Nick Davies ge-
wann in einem unglaublich knappen

Finish vor dem Israeli Lior Sofer und
darf sich jetzt amtierender IWWF und
WWAWorld Champion nennen, d.h.,
er ist der Champion aller Klassen, den
es ab jetzt zu schlagen gilt. Aus deut-
scher Sicht konnte der Deutsche Meis-
ter Dominik Gührs einen beachtli-
chen dritten Platz erzielen.

Von den vier einheimischen Mit-
gliedern des deutschen Teams kämpf-
ten sich zwei Talente aufs Treppchen:

Lena Bösl (15) aus Bruck erreichte
bei ihrem ersten internationalen Con-
test den sensationellen 2. Platz und si-
cherte sich damit die Silbermedaille in
der GruppeWakeboard-Girls. Sie hatte
sich erst vor wenigen Wochen durch
den Sieg in der Deutschen Meister-
schaft für die WM qualifizieren kön-
nen (die MZ berichtete). Besonders ih-
re sehr hohen und immer sauber aus-
geführten Inverts (Sprünge, bei dem
das Wakeboard höher als der Kopf ist)
brachtenwertvolle Punkte.

Andy Kolb (21) aus Burglengenfeld,
mehrfacher Deutscher Meister und
Europameister 2009 im Wakeskaten
(Fahren ohne Bindung!) stürzte jeweils
in den beiden Finalläufen, konnte aber
durch sehr viele, vor den Stürzen prä-
zise ausgeführten Tricks genug Punk-
te sammeln, um den zweiten Platz si-
cher zu erreichen. Der Goldmedaillen-
gewinner Daniel Grant (GBR) fuhr bei-
de Finalläufe fehlerfrei durch und war
deshalb nichtmehr einzuholen.

BöslundKolbZweitebeiWakeboard-WM
WAKEBOARD 15-jährige Brucke-
rin und erfahrener Titel-
sammler aus Burglengenfeld
setzen sich bei denWorld
Championships in Neubran-
denburg bestens in Szene.

Lena Bösl (15) aus Bruck (links) als Zweite stolz auf dem Siegertreppchen

Andy Kolb bei der Wallride: Er ließ sich auch durch kleinere Missgeschicke nicht aus der Ruhe bringen und wurde in Neubrandenburg sicherer Zweiter.

PFREIMD. Vier Medaillen holten die
deutschen Bogenschützen bei den Ju-
nioren-EM in Winnenden. Zweimal
Gold und zweimal Bronze waren die
Ausbeute. Lukas Maier aus Pfreimd
war mit dem Recurvebogen auf Platz
17 bester Deutscher bei denKadetten.

LukasMaier stark

Lukas Maier war gut in Form.
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ERGEBNISSE

Open Ladies Wakeboard: 1. Kirsteen Mitchel,
66.33, GBR; 2. Lauren Ormsby, 60.67, AUS;66.33, GBR; 2. Lauren Ormsby, 60.67, AUS;
3. Angelika Schriber, 54.33, AUS. Junior Ladies
Wakeboard: 1. Sophia Marie Reimers, 76.33,
GER; 2. Cosima Giemza, 71.33, GER; 3. Anna-
Laura Brabänder, 70.80, GER.Girls Wake-
board: 1. Chloe Goudie, 83.00, GBR; 2. Lena
Bösl, 67.33, GER; 3. Jaimi Oxlade, 62.67, AUS.
Open Men Wakeboard: 1. Nick Davies, 74.00,
GBR; 2. Lior Sofer, 71.67 ISR; 3. Dominik Gührs,

69.33, GER. Junior Men Wakeboard: 1. Frédé-
ric von Osten, 90.00, GER; 2. Rocco Van Stra-
ten, 82.00, NED; 3. Declan Clifford, 68.33, GBR.
Boys Wakeboard: 1. Daniel Grant, 86.67, GBR;
2. Niko Kasper, 80.00, GER; 3. Freddie Carter,
77.00, GBR.Open Men Wakeskate: 1. Daniel
Grant, 78.33, GBR; 2. Andy Kolb, 62.33, GER;
3. Kevin Cobb, 60.33, AUT. Junior Men Wakes-
kate: 1. Tarik Ghoniem, 73.67, GER; 2. Marcel
Tilwitz, 71.00, GER; 3. Elias Erkan, 69.00, GER.
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